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Herren Kreisklasse A

FC Wertheim-Eichel : TTC Bobstadt II 
Dienstag, 05.12.2023, 20:00 Uhr

Segner beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisklasse A traf die Mannschaft des FC Wertheim-Eichel am vergangenen
Dienstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Bobstadt II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Eckhard Segner. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Matejka, Segner und Balogh, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Kaum Chancen ließen Matejka / Segner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Quenzer / Quenzer. Balogh / Dill machten mit Behringer / Müller beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es war ein langes Spiel, bis Gruber / Seipp
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Beier / Pfisterer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Roman Balogh zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Thorsten Matejka hatte gegen Bernd
Behringer beim 16:14, 11:9, 14:12 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Eckhard Segner das als ausgewogen eingestufte Match gegen Fabian Quenzer
und gewann 3:1. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dieter Dill bei seinem 3:1 gegen Thorsten
Beier doch überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Gruber bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lukas Pfisterer. Da war final wirklich nichts zu holen. Bernhard
Seipp verpasste es mit einem 6:11, 6:11, 12:10, 8:11 gegen Wolfgang Müller, einen Punkt für sein
Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Wertheim-Eichel und des
TTC Bobstadt II. Roman Balogh gewann derweil sein Spiel gegen Bernd Behringer sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Durch diese Niederlage liegt
Behringer nun bei einer Bilanz von 6:16 seit Beginn der Spielzeit. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte anschließend Thorsten Matejka das als ausgewogen eingestufte Match gegen
Jannik Quenzer und gewann in vier Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 8:5 (Matejka) und 4:14 (Quenzer). Eckhard Segner war im Einzel
gegen Thorsten Beier nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Durch diesen Erfolg hat
Segner nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:8 steht. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der FC Wertheim-Eichel am 16.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen SG-Dörlesberg/Nassig III, während der TTC Bobstadt II am 22.01.2024 gegen den TTC
Bobstadt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Wertheim-Eichel

Doppel: Matejka / Segner 1:0, Balogh / Dill 1:0, Gruber / Seipp 0:1 
Einzel: R. Balogh 2:0, T. Matejka 2:0, E. Segner 2:0, D. Dill 1:0, F. Gruber 0:1, B. Seipp 0:1 

 TTC Bobstadt II
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Doppel: Behringer / Müller 0:1, Quenzer / Quenzer 0:1, Beier / Pfisterer 1:0 
Einzel: B. Behringer 0:2, J. Quenzer 0:2, T. Beier 0:2, F. Quenzer 0:1, W. Müller 1:0, L. Pfisterer 1:0


